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Ihre Ratsanfrage RA-180/2020 - Schuleingangsuntersuchungen 
 
 
Sehr geehrte Frau Schaper, 
 
zu Ihrer Ratsanfrage teile ich Ihnen im Auftrag der Oberbürgermeisterin Folgendes mit: 
 
1. Wie viele Schuleingangsuntersuchungen für das Schuljahr 2020/21 wurden 

durchgeführt? 
 
Für das Schuljahr 2020/21 wurden 2396 Schulaufnahmeuntersuchungen (SCHAU) 
durchgeführt. 
 

2. Wie viele Schuleingangsuntersuchungen sind – vor allem auf Grund der Corona-
Pandemie – noch nicht durchgeführt? Bis wann werden diese nachgeholt? 

 
Aufgrund einer seit zwei Jahren durchgeführten effizienten elektronischen Einsatzplanung 
konnten die SCHAU weitestgehend bis zum Ausbruch der COVID-19-Pandemie 
abgeschlossen werden. Davon unberührt sind natürlich immer Termine, die im Nachhinein 
(durch Zuzüge o. ä.) vergeben werden. 
 

3. Wie viele Empfehlungen zu Rückstellungen, zu vorzeitigen Einschulungen, zu 
besonderem Förderbedarf erfolgten auf Grund der Schuleingangsuntersuchungen? Bei 
wie vielen Untersuchungen erfolgten keine Empfehlungen? 

 
Empfehlungen zur Rückstellung wurden bei 309 Kindern ausgesprochen, bei weiteren 136 
Kindern erfolgte Empfehlung zu sonderpädagogischem Förderbedarf. Bei 34 Kindern lagen 
Anträge auf vorzeitige Einschulung vor, von denen 23 Kindern die Empfehlung „Grundschule“ 
ausgesprochen wurde, somit 11 Kindern keine Empfehlung. Bei allen übrigen Kindern (1917) 
erfolgte ebenfalls die Empfehlung „Grundschule“. 

 
Freundliche Grüße 
 
 
 
Ralph Burghart 
Bürgermeister 


